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Vor dem Instrumentalmusik - musikalische Einstimmung 
Gottesdienst  
 1. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, / es kommt der 
 Herr der Herrlichkeit, / ein König aller Königreich, / ein 
 Heiland aller Welt zugleich, / der Heil und Leben mit sich 
 bringt; derhalben jauchzt, mit Freuden singt. / Gelobet sei 
 mein Gott, / mein Schöpfer reich an Rat. 
 

 5. Komm, o mein Heiland Jesu Christ, / meins Herzens Tür 
 dir offen ist. / Ach zieh mit deiner Gnade ein, / dein 
 Freundlichkeit auch uns erschein. / Dein Heilger Geist uns 
 führ und leit / den Weg zur ewgen Seligkeit. / Dem Namen 
 dein, o Herr, / sei ewig Preis und Ehr. 
 

T: Georg Weißel [1623] 1642 | M: Halle 1704 

 
Zum Einzug 1. Heiligste Nacht! Heiligste Nacht! / Finsternis weichet, es 
 strahlet hienieden / lieblich und prächtig vom Himmel ein 
 Licht; / Engel erscheinen, verkünden den Frieden, / Frieden 
 den Menschen; wer freuet sich nicht? / Kommet, ihr 
 Christen, o kommet geschwind! / Seht da die Hirten, wie 
 eilig sie sind! / Eilt mit nach Davids Stadt; / den Gott 
 verheißen hat, / liegt dort als Kind. 
 

 2. Göttliches Kind, göttliches Kind! / Du, der gottseligen 
 Väter Verlangen, / Zweig, der der Wurzel des Jesse 
 entsprießt, / lass dich mit inniger Liebe umfangen, / sei mir 
 mit herzlicher Demut gegrüßt! / Göttlicher Heiland, der 
 Christenheit Haupt, / du gibst uns wieder, was Adam 
 geraubt, / schenkest uns deine Huld; / sie tilgt die 
 Sündenschuld / jedem, der glaubt. 
 

T u M: nach dem Salzburger Gesangbuch 1783,  
überarbeitet von Christoph Bernhard Verspoell 1810 

 
Gang zur Krippe 1. Ihr Hirten, erwacht! Erhellt ist die Nacht. / Wie strahlt's 
 aus der Ferne, / wie schwinden die Sterne! / Es mehrt sich, 
 es naht sich die leuchtende Pracht! / Der Herr ist zugegen 
 mit himmlischer Macht! 
 

 2. „O fürchtet euch nicht vor göttlichem Licht!“ / So tröstet 
 in Freude / auf Betlehems Weide / ein Engel des Herren die  
 



 Hirten im Feld, / ein Bote des Friedens der sündigen  Welt. 
 

 3. „Nicht länger verweilt, nach Betlehem eilt! / Da lieget 
 im Stalle / das Heil für euch alle, / ein Kindlein, geboren in 
 Armut und Not, / um siegreich zu wenden die Sünd und 
 den Tod.“ 
 

T: Heinrich Bone 1847 nach Salzburg 1783 | M: Albert Gereon Stein, Köln 1852 
 

 
Gloria 1. Menschen, die ihr wart verloren, / lebet auf, erfreuet 
 euch! / Heut ist Gottes Sohn geboren, / heut ward er den 
 Menschen gleich. / Lasst uns vor ihm niederfallen, / ihm 
 soll unser Dank erschallen: / „Ehre sei Gott, Ehre sei 
 Gott, / Ehre sei Gott in der Höhe!“ 
 

 2. Welche Wunder reich an Segen / stellt uns dies 
 Geheimnis dar! / Seht, der kann sich selbst nicht regen, / 
 durch den alles ist und war. / Lasst uns vor ihm ... 
 

T: Christoph Bernhard Verspoell 1810 | M: Christoph Bernhard Verspoell 1810, Trier 1847 

 
Antwortgesang 1. Es ist ein Ros entsprungen / aus einer Wurzel zart, / wie 
 uns die Alten sungen, / von Jesse kam die Art, / und hat ein 
 Blümlein bracht / mitten im kalten Winter / wohl zu der 
 halben Nacht. 
 

 2. Das Röslein, das ich meine, / davon Jesaja sagt, / ist 
 Maria, die Reine, / die uns das Blümlein bracht. / Aus 
 Gottes ewgem Rat / hat sie ein Kind geboren / und blieb 
 doch reine Magd. 
 

 3. Das Blümelein so kleine, / das duftet uns so süß; / mit 
 seinem hellen Scheine / vertreibt's die Finsternis, / wahr' 
 Mensch und wahrer Gott, / hilft uns aus allem Leide, / 
 rettet von Sünd und Tod. 

T: Trier [um 1587] 1599 | M: Köln 1599 

 
Ruf v.d. Ev. V  Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
 
Credo Wir glauben, Herr, dass du es bist, / durch den wir sind und 
 leben. / Wir glauben auch, dass Jesus Christ / für uns sich 
 hingegeben. / Wir glauben an den Heilgen Geist. / der uns 
 im Guten unterweist / und uns zum Heile führet. 
 

T: Hadamar u. Coblenz 1821, später mehrmals überarbeitet | 
 M: Ferdinand Wacker, Paderborn 1874 
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Gabenbereitung 1. Zu Betlehem geboren / ist uns ein Kindelein. / Das hab 
 ich auserkoren, / sein Eigen will ich sein. / Eja, eja, sein 
 Eigen will ich sein. 
 

 2. In seine Lieb versenken / will ich mich ganz hinab; / 
 mein Herz will ich ihm schenken / und alles, was ich hab. / 
 Eja, eja, und alles, was ich hab. 
 

 3. O Kindelein, von Herzen / dich will ich lieben sehr / in 
 Freuden und in Schmerzen, / je länger mehr und mehr. / 
 Eja, eja, je länger mehr und mehr. 
 

 4. Dazu dein Gnad mir gebe, / bitt ich aus Herzensgrund, / 
 dass dir allein ich lebe / jetzt und zu aller Stund. / Eja, eja, 
 jetzt und zu aller Stund. 
 

 5. Dich wahren Gott ich finde / in meinem Fleisch und 
 Blut, / darum ich fest mich binde / an dich, mein höchstes 
 Gut. / Eja, eja, an dich, mein höchstes Gut. 
 

T: Friedrich Spee 1637 | M: Paris 1599/Köln 1637 

 
Sanctus Heilig, heilig, heilig, / Gott, Herr aller Mächte und 
 Gewalten. / Erfüllt sind Himmel und Erde von deiner 
 Herrlichkeit. / Hosanna in der Höhe. / Hochgelobt sei, der 
 da kommt im Namen des Herrn. / Hosanna in der Höhe. 
 

T: Liturgie 
 

 
Agnus Dei 1. O selige Nacht! / In himmlischer Pracht / erscheint auf 
 der Weide ein Bote der Freude / den Hirten, die nächtlich 
 die Herde bewacht. 
 

 2. Wie tröstlich er spricht: / „O, fürchtet euch nicht! / Ihr 
 waret verloren, heut ist euch geboren / der Heiland, der 
 allen das Leben verspricht. 
 

 3. Seht Betlehem dort, / den glücklichen Ort, / da werdet 
 ihr finden, was wir euch verkünden: das sehnlich erwartete 
 göttliche Wort!“ 

T: Christoph Bernhard Verspoell 1810 | M: Augsburg 1800 

 

Kommunion Instrumentalmusik 
 

Danksagung 1. O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende 
 Weihnachtszeit! / |: Welt ging verloren, Christ ist geboren: 
 / Freue, freue dich, o Christenheit! :| 
 



 2. O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende 
 Weihnachtszeit! / |: Christ ist erschienen, uns zu 
 versühnen: / Freue, freue dich, o Christenheit! :| 
 

 3. O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende 
 Weihnachtszeit! / |: Himmlische Heere jauchzen dir Ehre: 
 / Freue, freue dich, o Christenheit! :| 
 

T: 1. Str.: Johannes Daniel Falk [1816] 1819, 2. u. 3. Str.: Heinrich Holzschuher 1829 | 
 M: Sizilien vor 1788/bei Johann Gottfried Herder 1807/Weimar 1819 

 

Schlusslied 1. Stille Nacht, heilige Nacht! / Alles schläft, einsam wacht 
 / nur das traute hochheilige Paar. / Holder Knabe im 
 lockigen Haar, / schlaf in himmlischer Ruh, / schlaf in 
 himmlischer Ruh! 
 

 2. Stille Nacht, heilige Nacht! / Hirten erst kundgemacht, / 
 durch der Engel Halleluja / tönt es laut von fern und nah: / 
 Christ, der Retter, ist da! / Christ, der Retter ist da! 
 

 3. Stille Nacht, heilige Nacht! / Gottes Sohn, o wie lacht / 
 Lieb aus deinem göttlichen Mund, / da uns schlägt die 
 rettende Stund, / Christ, in deiner Geburt, / Christ, in deiner 
 Geburt! 

T: Josef Franz Mohr [1816] 1838/Johann Hinrich Wichern 1844 | 
M: Franz Xaver Gruber [1818] 1838/Johann Hinrich Wichern 1844 

 

Auszug Instrumentalmusik - Weihnachtslieder 
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